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El Salvador: 15.000
Bandenmitglieder festgenommen
San Salvador. In weniger als einem Monat hat die Polizei in El Salvador mehr
als 15.000 mutmaßliche Bandenmitglieder festgenommen. Die Verdächtigen
seien in den ersten 27 Tagen des Ausnahmezustands inhaftiert worden, teilte
Präsident Nayib Bukele am Freitag auf Twitter mit. Allein am Donnerstag gab
es laut Polizei 484 Festnahmen. Nach einer Mordwelle mit 62 Opfern an einem
Tag hatte das Parlament des mittelamerikanischen Landes am 27. März einen
30tägigen Ausnahmezustand gebilligt. Kurz vor Ablauf der Frist plädierte
Generalstaatsanwalt Rodolfo Delgado nun für eine Verlängerung, wie lokale
Medien am Freitag berichteten. Menschenrechtsorganisationen äußerten sich
besorgt über das harte Vorgehen der Regierung gegen die Banden. Zusammen
mit großangelegten Einsätzen gegen mutmaßliche Gangster wurden die
Strafmaße für Verbrechen der Banden erhöht. Das Parlament verabschiedete
zudem eine Gesetzesreform, die das Verbreiten von Botschaften von
Kriminellen, inklusive Graffiti oder in Form von Nachrichten, mit bis zu 15
Jahren Haft bestraft. (dpa/jW)
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